
PiaF+ – Pflege in allen Farben
Förderkonzept zur Berufsanerkennung, 
berufsbezogene Sprachförderung und Qualifizierung 
für Fachkräfte im Anerkennungsverfahren der Gesundheitsfachberufe 

Themenschwerpunkte des Angebots PiaF+

Das Angebot „PiaF+“ des EWZ – Entwicklungszentrum für berufliche Qualifizierung und Integration ist ein 
ganzheitliches Förderkonzept und beinhaltet die unterschiedlichen Themenbereiche im Berufsanerkennungsverfahren:

 Unterstützung bei der Antragstellung und Einleitung der Berufsanerkennung (Modul 1)

 Job-Coaching Spezial für Menschen im Anerkennungsverfahren für Gesundheitsfachberufe

 Berufsbezogene Deutschsprachförderung B2 Gesundheitsfachberufe (Anerkennungsverfahren) (Modul 2)

 Berufliche Qualifizierung zur Anpassung der im Heimatland erworbenen Ausbildung und 
Arbeitswelterfahrung sowie Anpassung an den deutschen Arbeitsmarkt und die Bedarfe der Arbeitgeber

 Erwerb und Anpassung von Fachkenntnissen sowie die Berechtigung zur Behandlungspflege LG1 und LG2, 
für den Einstieg in den Berufsbereich, bereits vor Erhalt der vollständigen Anerkennung (Modul 3)

 Unterstützung beim beruflichen Einstieg in den Arbeitsbereich bei kooperierenden Unternehmen der 
Gesundheits- und Krankenpflege (Krankenhäuser, Klinikverbünde, Einrichtungen der stationären und 
ambulanten Pflege)

 Stabilisierung der Beschäftigungsaufnahme und Überleitung von der Hilfskraft zur Fachkraft

 Unterstützung bei der Vorbereitung auf die Eignungs- oder Kenntnisprüfung

 Unterstützung bei der Vorbereitung auf die Fachsprachprüfung 

Telefon: 0231 728484–28
E-Mail: naumer@ewz-do.de

Iris Naumer
Telefon: 0231 728484–64
E-Mail: schanz@ewz-do.de

Heidi Schanz

Ansprechpartnerin
für die Module 1, 3 und 4

Ansprechpartnerin
für das Modul 2

Anerkennungsverfahren Gesundheitsfachberufe
Förderung:
Durch das Jobcenter oder die Agentur 
für Arbeit über AVGS, QCG/FbW sowie 
BAMF-DeuFöV möglich. 
(je nach Modul)

122410

Besuchen Sie uns 
auf der Webseite

http://www.ewz-do.de/
mailto:info@ewz-do.de


Förderkonzept PiaF+ in einzelnen Modulen

Das Förderkonzept „PiaF+“ setzt sich aus verschiedenen Modulen zusammen, die wie in einem Uhrwerk ineinandergreifen. Es 
ermöglicht, über eine individuelle Prozesskette, die optimale Entwicklung zur Anerkennung des im Heimatland erworbenen 
Berufsabschlusses und den schnellstmöglichen Einstieg als Fachkraft im Gesundheitsfachberuf in Deutschland.

Folgende Module führen zur Anerkennung des ausländischen Berufsabschlusses, der Anpassung des allgemeinen 
Sprachstands und der Fachsprache sowie der dauerhaften Integration als Fachkraft in der Gesundheitsbranche in Deutschland:

Kommunikation am Arbeitsplatz für Menschen in der Vorbereitung auf die Anerkennung der Ausbildung im 
Gesundheitsfachberuf (AVGS)

 Individuelle Beratung und umfängliche Unterstützung bei der Antragstellung für das 
Anerkennungsverfahren im reglementierten Beruf

 Intensive Vorbereitung auf die aktuellen Anforderungen in den stationären und ambulanten Bereichen 
nach den Pflegestandards des deutschen Gesundheitswesens

 Individuelle Vermittlung von beruflichen Kenntnissen für den angestrebten Berufsbereich in Deutschland

 Coaching zu zentralen Themen der Gesundheitsfachberufe (z.B. das deutsche Gesundheitssystem, 
Aufgaben der Gesundheitsfachkraft in Deutschland, Struktur und Arbeitsablauf in deutschen 
Unternehmen des Pflegesektors)

 Ggf. Einleitung eines Perspektivwechsels zu den grundpflegerischen Aufgaben einer Fachkraft in 
Deutschland
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Dauer bis zu 10 Wochen

Berufsbezogene Deutschsprachförderung Spezialkurs B2 (GER) –Gesundheitsfachberuf 
(Anerkennungsverfahren) - gemäß § 13 Abs. 1 (DeuFöV)

 Vorbereitung auf die spezifischen sprachlichen Anforderungen im Berufsfeld Pflege / Gesundheit

 Erwerb der allgemeinsprachlichen und berufsbezogenen Kenntnisse und Kompetenzen in der deutschen 
Sprache, im Rahmen des „Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens“ (GER) 
für das Sprachniveau B2

 Erreichen des Ziels, sich im Berufsalltag mündlich und schriftlich ausdrücken zu können
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Dauer 7,5 Monate

Berufsbegleitende Qualifizierung zur Pflegehilfskraft inkl. Behandlungspflege LG1 und LG2 (QCG ggf. FbW)

 Förderung der individuellen Beschäftigungsfähigkeit der Teilnehmenden, durch den Aus- bzw. Aufbau der 
beruflichen Handlungskompetenzen

 Erlangen von personalen sozialen und methodischen Kompetenzen neben den umfassenden 
Fachkenntnissen

 Erwerb überfachlicher und fachlicher Fertigkeiten für eine qualifizierte Helfertätigkeit im Pflege- und 
Gesundheitsbereich in Deutschland für die Übergangszeit bis zur vollständigen Anerkennung als Fachkraft

 Erwerb des Behandlungspflegescheins (LG1 und LG2)

 Vermittlung in ein sozialversicherungspflichtiges Arbeitsverhältnis
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Dauer 8 Monate

Stabilisierung der Beschäftigungsaufnahme für 
Menschen im Anerkennungsverfahren der Ausbildung im Gesundheitsfachberuf (AVGS)

 Vertiefendes Coaching zu konkreten Themen beim Einstieg in den Gesundheitsfachberuf

 Individuelles Coaching zur Überleitung von der Pflegehilfskraft zur Gesundheitsfachkraft

 Unterstützung bei der Vorbereitung auf die Eignungs- bzw. Kenntnisprüfung

 Unterstützung bei der Vorbereitung auf die Fachsprachprüfung (Gesundheitsamt) 
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Dauer bis zu 3 Monaten
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